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	Strukturierte Dilemma-Diskussion

	
	Normenkonflikt Nr. 9
	Straßenbahn I



Straßenbahn I



Edward ist der Fahrer einer Straßenbahn, deren Bremsen auf einer abschüssigen Strecke versagen. Vor dem Wagen befinden sich fünf Fußgänger auf dem Gleis. Leider sehen die Passanten die Gefahr nicht und der Wagen ist inzwischen so schnell, dass sie sich nicht mehr rechtzeitig in Sicherheit bringen können. Wenn die Straßenbahn nicht aufgehalten werden kann, werden die fünf Menschen sterben. In letzter Sekunde bemerkt Edward, dass vor den Passanten ein Gleis nach rechts abzweigt und er die Straßenbahn auf das rechte Gleis lenken kann. Unglücklicherweise befindet sich aber auch auf diesem Gleis ein Mensch. Was soll Edward tun? Lenkt er die Straßenbahn nach rechts, wird dadurch zwar ein Mensch getötet, aber fünf Menschen werden gerettet. Bleibt er untätig, fährt die Straßenbahn ungebremst weiter und überrollt fünf Menschen. 

nach Foot, Philippa: Das Abtreibungsproblem und die Doktrin der Doppelwirkung, in: A. Leist (Hrsg.): Um Leben und Tod. Suhrkamp, Frankfurt a.M. 1990, S. 196-211
Weiterführende Diskussionsfragen:
· Nehmen wir an, Edward erkennt, dass die fünf Menschen auf den Gleisen seine Frau und seine vier Kinder sind. Dürfte das seine Entscheidung beeinflussen?
· Nehmen wir an, Edward erkennt, dass der eine Mensch auf dem Gleis, auf das er umlenken würde, Adolf Hitler wäre. Dürfte das seine Entscheidung beeinflussen?
· Darf die Beziehung zu den Menschen, die dort auf den Gleisen liegen, überhaupt eine Rolle bei der Entscheidung spielen?
· Sollte Edward bestraft werden, wenn er die Bahn auf die fünf Menschen rollen lässt?
· Sollte Edward bestraft werden, wenn er die Bahn auf den einen Menschen umlenkt?
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